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HAPPY END
Ein Bankdirektor in Monte Carlo
suchte eine Privatsekretärin und
legte den Bewerberinnen, die in die
engere Wahl kamen, einen Fragebogen

zur Beantwortung vor. Auf
die Frage: «Was bedeutet
Hydrodynamik?» schrieb eine Kandidatin
kurz entschlossen: «Es. bedeutet,
daß ich den Posten nicht bekom¬

men werde.» Diese Offenheit gefiel
dem Chef so gut, daß er die junge
Dame sofort engagierte.

B

Ferienreisenden in Wien fiel es auf,
daß während der Sommermonate
viele Geschäfte geschlossen hatten.

Hing so eine Tafel «Wegen Urlaubs
bis 31. August geschlossen» an der
Türe eines Bäckers oder Schuhmachers,

so konnte man sicher sein,
daß auch alle anderen Bäcker- und
Schuhmacherläden in der näheren

Umgebung gesperrt waren, denn
die Urlaubssehnsucht scheint eine
ansteckende Krankheit zu sein. Sogar

das Büffet am Wiener
Südbahnhof fand keine andere Zeit für
Betriebsferien als den Höhepunkt
der Reisesaison. Die Krone schoß
aber ein Geschäft am Praterstern
ab. Dort hatte ein <Eissalon> «wegen

Urlaubs bis 31. August
gesperrt» und wartete kühleres Wetter

ab, um sein Gelati zu verkaufen.
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as einzig echte

Ineralquelle V V Egllsau
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